
 

Hinweise zur Auszeichnungsfeier als Faires Jugendhaus 

Ihr habt es geschafft – ihr dürft euch nun Faires Jugendhaus nennen! Damit ihr eure 
Auszeichnung gebührend feiern könnt, unterstützt euch diese Checkliste bei der Vorbereitung 
und Durchführung. 

Das Wichtigste vorweg: Es ist eure Feier, und sie soll nach euren Wünschen und Bedürfnissen 
gestaltet werden. Deshalb gibt es keinen starren Ablaufplan, der zu jeder Einrichtung passt. 
Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! Die unten aufgeführten Punkte sind Vorschläge und 
Anregungen. Alles kann, nichts muss! 

 

Der richtige Rahmen 

Die Auszeichnung lässt sich wunderbar in eine bestehende Veranstaltung integrieren, wie z. B. 
ein Sommerfest, ein Nachhaltigkeitsfest, ein Stadtteilfest, eine Weihnachtsfeier oder den Tag 
der offenen Tür. Der Vorteil: Ihr spart euch die Planung einer zusätzlichen Veranstaltung und 
erreicht möglicherweise mehr Menschen durch die größere Plattform. 

 

Ehrengäste 

Überlegt, ob ihr Ehrengäste einladen möchtet, die ein Grußwort halten. Dazu können folgende 
Personen gehören: 

• Vertreter*innen der Politik und Verwaltung, wie der/die (Ober-)Bürgermeister*in, 
Bezirksbürgermeister*innen oder Dezernent*innen aus den Bereichen Bildung und 
Jugendförderung. 

• Vertreter*innen freier und kirchlicher Träger, wie Gemeinde- oder 
Landesjugendpfarrer*innen, Caritas- und Diakonie-Leitungen oder Verantwortliche von 
Trägerverbänden 

• Lokale Prominente, engagierte Persönlichkeiten oder Kooperationspartner*innen, die 
euer Projekt unterstützt haben. 

 

Presse 

Die Einladung der Presse ist eine großartige Möglichkeit, Aufmerksamkeit zu schaffen. 
Professionelle Fotos von eurer Feier sind nicht nur eine schöne Erinnerung, sondern auch ein 
wertvolles Kommunikationsmittel. Eine Pressemitteilung lenkt zusätzliche Aufmerksamkeit auf 
euer Engagement und die Themen des Fairen Handels und der Nachhaltigkeit. Eine 
Musterpressemitteilung liegt dem Materialpaket zur Auszeichnung ebenfalls bei. 

Tipp: Wenn Jugendliche unter 18 Jahren anwesend sind, holt vorab die Einwilligung der Eltern für 
Fotoaufnahmen ein. 

Bonus: Ihr erfüllt mit einem Pressebericht direkt einen Punkt des Kriteriums 
„Öffentlichkeitsarbeit“ für die Titelerneuerung in drei Jahren. 



 
 

Terminabstimmung 

Stimmt den Termin rechtzeitig mit Ehrengästen ab, da diese oft einen vollen Kalender haben. Um 
sicherzustellen, dass wir euch die Auszeichnung persönlich überreichen können, informiert uns 
bitte frühzeitig über den Termin. 

 

Rahmenprogramm 

Eurer Kreativität sind keine Grenzen gesetzt! Hier ein paar Anregungen: 

• Projektdarstellung: Das Fairtrade-Team könnte die ausgezeichneten Projekte mittels 
Plakate, einer Präsentation oder Videos vorstellen. 

• Kulinarische und handwerkliche Aktionen 
o Schokotasting oder ein Schokoladenbrunnen mit fairer Schokolade 
o Gemeinsames Backen mit fairen Zutaten, z. B. faire Weihnachtsplätzchen 
o Fairer Smoothie-Stand: Jugendliche können selbst Smoothies aus fair 

gehandelten und regionalen Zutaten mixen. 
o Kaffee-Röst-Station: Eine Vorführung, wie Kaffee geröstet wird, mit Verkostung 

von fair gehandeltem Kaffee (für Eltern). 
o DIY-Upcycling-Bastelstationen: Bastelt nachhaltige Produkte, z. B. 

Bienenwachstücher, Stoffbeutel bemalen oder Schmuck und Deko aus 
recycelten Materialien. 

o Kulinarische Weltreise: Kleine Stationen mit Snacks und Gerichten aus 
verschiedenen Ländern, die fair gehandelte Zutaten verwenden. 

• Spiele, Wettbewerbe und interaktive Formate 
o Ein Parcours mit einem fairen Fußball 
o Quiz oder Mitmachaktionen zum Thema „Fairer Handel“ 
o „Fair Escape Room“: Ein Mini-Escape Room mit Rätseln rund um Nachhaltigkeit 

und Fairen Handel. 
o Eine Stempelkarte: Teilnehmer*innen können an Stationen Aufgaben erledigen 

und am Ende faire Preise gewinnen. 
o Fair-Trade-Lotterie: Lose können durch Spenden erworben werden; Gewinne 

sind faire Produkte wie Schokolade, Kaffee oder nachhaltige Gadgets. 
o Kreativwettbewerb: Malen, Schreiben oder Basteln rund um das Thema „Was 

bedeutet Fairer Handel für dich?“ mit kleinen Preisen. 

• Musik und Unterhaltung:  
o Jugendliche könnten einen Song, Rap oder ein Theaterstück über Fairen Handel 

präsentieren. 
o Modenschau: Eine Fair-Fashion-Modenschau mit Kleidungsstücken aus 

nachhaltiger oder recycelter Mode, präsentiert von den Jugendlichen. 
o Tanzvorführungen: Choreographien, die von den Jugendlichen selbst entwickelt 

wurden, eventuell mit Musik aus Produktionsländern fairer Produkte. 
o Live-Musik oder ein DJ sorgen für gute Stimmung. Vielleicht hat sogar einer der 

Jugendlichen Lust, dies zu übernehmen?  



 
 

Snacks und Getränke 

Als Faires Jugendhaus sollte bei der Feier auch auf fair gehandelte und nachhaltige Produkte 
geachtet werden. Sei es bei selbstgemachten Snacks, Getränken oder einem Catering-Service. 
Eine Vorlage für eine faire Catering-Anfrage liegt dem Materialpaket bei. 

 

Nachhaltigkeit 

Achtet bei der Planung auf nachhaltige Details: 

• Abfallmanagement: Mülltrennung, Vermeidung von Einwegprodukten 
• Deko und Materialien: Umweltfreundliche, recycelbare oder wiederverwendbare Deko; 

Plakate und Einladungsflyer aus Recyclingpapier 
• Inklusion: Zugänglichkeit für alle Gäste (barrierefreie Wege, sprachliche und kulturelle 

Vielfalt) 
• Gender: Genderneutrale Sprache und respektvolle Kommunikation 

Weitere Tipps zum Thema Nachhaltigkeit bei Festen findet ihr in unserem Leitfaden „Fair 
Veranstalten - Eine Gebrauchsanweisung für nachhaltige Events, Tagungen und Feste, der dem 
Materialpaket beiliegt. 

 

 

Wir wünschen euch viel Freude bei der Planung und beim Feiern! 


